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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) 
Rückrunde

TSV Pressath 1927 : TV Nabburg II 
Samstag, 03.02.2024, 13:30 Uhr

Weiß und Kneidl bleiben gegen den TV Nabburg II 
ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom TSV Pressath 1927, als
Max Weiß sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Weiß und Kneidl, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Weiß / Kneidl ihren Gegnern Fuchs / Luber beim
sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Schreiner / Winhöfer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Meier /
Noster. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach
34 Punkten endete und mit 16:18 an Meier / Noster ging. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Dominic
Fuchs kam Max Weiß nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Lange mit Leo
Luber ringen musste Felix Schreiner, bis er seinen Kontrahenten mit 11:6, 6:11, 6:11, 11:6, 11:6
niedergerungen hatte. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Wolfgang
Kneidl gegen Andreas Meier zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Der Start in die Partie hätte für Bastian Winhöfer besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jakob Noster noch in vier Sätzen
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nachdem beide Spieler die Schläger
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Einen sicheren Punkt für sein
Team holte anschließend Max Weiß beim 11:5, 11:7, 11:6 gegen Leo Luber. Bereits vor den
weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Felix Schreiner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Dominic Fuchs verlor. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Jakob Noster zeigte Wolfgang Kneidl seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Der Stand vor dem letzten Duell des Tages hieß damit 7:2.
Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Andreas Meier war Bastian Winhöfer, obwohl er
alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3
beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Pressath 1927 am 09.02.2024 gegen den SV
Immenreuth II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
10.02.2024 gegen den SV TuS/DJK Grafenwöhr einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Pressath 1927

Doppel: Weiß / Kneidl 1:0, Schreiner / Winhöfer 0:1 
Einzel: M. Weiß 2:0, F. Schreiner 1:1, W. Kneidl 2:0, B. Winhöfer 1:1 
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 TV Nabburg II
Doppel: Fuchs / Luber 0:1, Meier / Noster 1:0 
Einzel: D. Fuchs 1:1, L. Luber 0:2, A. Meier 1:1, J. Noster 0:2


